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Bildungs- und Schulpolitik

Schulszene Schweiz

Der Zürcher Affront und die welschen Reaktionen

Die welschen Reaktionen auf den Zürcher Entscheid,
Englisch als erste Fremdsprache in der Primarschule zu
unterrichten, sind keineswegs eindeutig. Schon vor
seiner Pressekonferenz hatte Ernst Buschor in einem
«Hebdo»-Interview die Romands davor gewarnt, einen
«Sprachenkrieg» zu entfesseln, den sie verlieren wurden

<NZZ>, 22.9.00

Neuer Leitfaden zur Problematik sexueller Belästigung

Rund jede fünfte Musikstudentin wird wahrend ihrer
Ausbildung sexuell belästigt. Die in der Region Zurich
beheimatete Arbeitsgruppe Sexismus des «Frauen
Musik Forums» hat eine wissenschaftliche Untersuchung

dieses Phänomens veranlasst, die vom Schweizerischen

Nationalfonds finanziert wurde. Gleichzeitig mit
der Studie erscheint eine Broschüre, die Betroffenen
praxisnahe Hilfe bietet.

<NZZ>, 28.9.00
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